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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

grundsätzlich ist festzustellen: 

 

 Es liegen keine Zahlen zu evtl. Auswirkungen der Teilnahme der Gesamtschule am 

Schulversuch Talentschule in Bezug auf eine Verbesserung von Abschlüssen vor. 

 Es können keine Zahlen vorliegen, da der Schulversuch im Schuljahr 2019/20 mit dem 

damaligen Jahrgang 5 begann und pro Jahr ein weiterer Jahrgang hinzukommt. 

Aktuell werden also in den Jahrgängen 5-7 Maßnahmen im Rahmen des 

Schulversuches umgesetzt. 

 Die Schülerinnen und Schüler der anderen Jahrgänge konnten nicht von 

diesbezüglichen Projekten profitieren. 

 Ich weise ergänzend daraufhin, dass es letztlich nur 7 Monate gab, in denen die 

Projekte vollumfänglich umgesetzt werden konnten, da der erste Lockdown am 

13.03.20 und die nachfolgenden Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie die 

weitere Entwicklung erheblich beeinträchtigt haben. 

 

Zu den Abschlüssen: 

 

 Hier ist zunächst festzustellen, dass die reine Zahl der erreichten Abschlüsse an 

Gesamtschulen wenig aussagekräftig ist, da sie in Relation zu den ursprünglichen 

Schulformempfehlungen gesetzt werden muss. 

 Diese Relation schwankt von Gesamtschule zu Gesamtschule erheblich – je nach 

Schulstruktur am Standort. In Siegburg gibt es eine Gesamtschule, eine Realschule 

und zwei Gymnasien. Hieraus ergibt sich zwangsläufig ein recht hoher Anteil an 

Schülerinnen und Schülern mit Hauptschulempfehlung, da es für diese Gruppe keine 

andere Schule gibt. Bei Kindern mit allen anderen Schulformempfehlungen 

konkurrieren wir mit den anderen Schulen.  

 Wir sind vierzügig – unsere Stufen 10 haben im Schnitt ca. 110 Schülerinnen und 

Schüler. 

 In der Regel nehmen wir in der 5 ca. 35-40% Kinder mit Hauptschulempfehlung auf, 

ca. 45-50% mit Realschulempfehlungen und ca. 10% mit eingeschränkten oder 

uneingeschränkten Gymnasialempfehlungen. 



 Wir hatten bislang drei Jahrgänge, die die zehnte Klasse beendet haben. In allen drei 

Stufen lag die Quote der Kinder mit Zulassung für die Gymnasiale Oberstufe bei 45-

50%, die der Jugendlichen mit einem Mittleren Schulabschluss bei ca. 25% und 

derjenigen mit einem Hauptschulabschluss nach Klasse 10 bei 25%. Ca. 3-5 

Schülerinnen und Schüler haben die Schule nach 10 Besuchsjahren mit dem 

Abschluss nach Klasse 9 verlassen – also keinen Abschluss nach Klasse 10 erreicht. 

 Diese Quote liegt deutlich über der Grundschulprognose. Für mich ist dies ein klares 

Qualitätsmerkmal unserer pädagogischen Arbeit. 

 Fast alle Schülerinnen und Schüler mit dem Qualifikationsvermerk haben 

anschließend unsere Oberstufe besucht bzw. besuchen diese noch.  

 Die ersten beiden Jahrgängen – die jetzige Q1 und Q2 - bestehen größtenteils aus 

eigenen Schülerinnen und Schülern, der Anteil der externen Anmeldungen war noch 

gering. Zurzeit befinden sich 36 Jugendliche in der Q1, von denen ursprünglich 6 eine 

Hauptschulempfehlung, 21 eine Realschulempfehlung und 9 eine eingeschränkte oder 

uneingeschränkte Gymnasialempfehlung hatten. In der Q2 haben 33 Schülerinnen und 

Schüler die Zulassung zum Abitur erreicht, von denen 10 eine Hauptschulempfehlung, 

12 eine Realschulempfehlung und 11 eine Gymnasialempfehlung hatten. Auch hier 

sehe ich ein deutliches Indiz für die Qualität unserer Arbeit. 

 Vor allem in der Q1 gab es – das sei nicht verschwiegen – deutlich negative 

Auswirkungen durch die „Lockdown Phasen“. Vor allem Schülerinnen und Schüler 

aus Familien, in denen sie die ersten gewesen wären, die das Abitur abgelegt hätten, 

gaben auf und begannen eine Ausbildung. Es handelte sich um 7 Jugendliche. 

 In der aktuellen EF gab es erstmalig einen hohen Anteil an externen Anmeldungen für 

die Oberstufe. Zurzeit befinden sich 61 Jugendliche in der Stufe. Insgesamt 10 hatten 

ursprünglich eine Hauptschulempfehlung, 25 eine Realschulempfehlung. Auch hier 

also das Indiz für qualitativ hochwertigen Unterricht. 

 Bei den Anmeldungen für die kommende EF setzt sich der Trend fort – es liegen 78 

Anmeldungen vor – davon 25 von Extern. 

 

 

Für Rückfragen stehe ich selbstverständlich gerne zur Verfügung. Auch lade ich alle 

interessierten Personen herzlich ein, sich persönlich vor Ort ein Bild zu machen. 

 

 

 


